
Gegründet 1865.

«a. Jahrgang.

Gebr. Heyvood's

berühmte

Avlkihende Go-Carts.
Die ganz neuen Ankömmlinge?di«

prachtvolle Colleklion von anlehnender
Go-Cart«, welche wir jetzt zeigen zun,
ersten Mal in dem Erdgeschoß, sinl
vorzügliche Muster de« Fabrikanten'«
neue Ideen und Begriffe sUr die Be
quemlichkeit de« Säugling«.

Gründlich angeserligt durchweg« mi
den besten hygienischen Bekleidungen

weichen dehnbaren Federn. Gummirei
Mildern und erster Qualilät Rattan un>
Holzkörpern.

Mit de» nahenden Frühlingstagen is
e« an der Zeit, dem Säugling tägliö

die srische Vuft zu geben. Sehet daß e>

sich vergniigt und bemerkt wie er star
und gesund wird in dein zuverlässige,
Heywood anlehnbaren Cart. Preis
lausen von

H2.98 bis K3O 00.
Oder erlanget einen zusammenlegba

ren Go-Cart. der sich flach zusammei
legt, steckt ihn unter den Arm?er wieg

nur achtzehn Pfund-und Sie sind be

reit, den Säugling irgendswo hin z>
nehmen. Starke Gummireifen Räde
und Lederbekleidung. Kommt in dre

Theilweise Holz. Dessin«
Ganz Eisen Dessin Z 7 S<>.
Eisen, mit Leder Tuch Haube, jly.vv

Da» China und HauSeinrichtung« De
parlcment, Erdgeschoß.

Großer Schuh Verkauf
gegenwärtig in dem bezüglichen Depar

tcment, Haupt Flur. Hinten-extrem
Linke. Frauen und Kinder Schuhe zr
bedeutenden Herabsetzungen, die Ihre,
Beachtung werth sind.

KlMrekM,
121127 Vzomlox Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktvr

?nd Bau-Unternehmer.

SVS Foreft Vourt. nahe der
M St M. Bank.

Neue« Tel>pd°n-Werlfiätte, 1850; W°hn<
uug. ZStb I.

Horenz Se Dörsam
Deutsche Apotheke»

Ecke Washington Ave, und Linden Et>,

Ludwig T. Stipp,
Esntraktor ««d Ba>meister,

»71« Ridge Row. «->»- Telephone

Oll« mir anvntiauten Arbeite» «erde» ge
»iseohaft und »Lnltllch au«g«führt.

Vhe Hperner«
(Deutsche« Blumingeschäft)

soi Washington Ave..
v.id, Telephone. Sce-nt-n, ?a

E. D. Schultheis.

Geo. Z. Keiper äe Co..
Blech» und Cisenbl<ch-

Arbeiter.

p«rale^»sgesist und npariet.

Ossi» und Weilficitle i

sos Foreft Court, nahe der
M. Sk M.tßank.

ung, 7t^t.

Gebrüder Schneider,
Gla»ber« m>» «»tall -

»indlee in 0-f«, »lech- »»d »iseuwaae«, 112»
»auUute »»d ,»m v-u>««ebrauch.

Witte»-«arr« «a»ri»ten.
Jetzt ist die Wahlbehörde von Ash-

ley in Trubel gerathen, weil sie e» ver

säumt hat, 70 Stimmen fiir einen Citi.

zenskandidaten bei der neulichen Wahl
zu zählen.

Der ?erste' Schritt im Kampfe
gegen Loeal Option wurde vom Zweij
LuzerneEounly letzte Woche dadurch ge
macht, daß man beschloß, bt),ovo Knöpf
ansertigen zu lassen, die von den Geg
nern der Maßregel getragen werden soll
len. Stimmen sind es, die nöthig sind
nicht Knöpfe!

In der Stanton Zeche im siidli
chen Stadttheile suhreu am Freitag ach
Arbeiter zur Grube hinab, als sich obei

löste und die Unglücklichen traf. Dre
der Männer wurden sosort getödtet uu!

siins mehr oder minder schwer verletzt
Die Todten sind Barney Ouadder
Evan Owen? und Andrew Boyer.?An
gleiche» Tage verloien in der Glen Lyoi

Zeche Edwin Wright und Geo. Scherei
ihr Leben. Sie arbeiteten am Fuße bei

Fchiefebene und oben löste sich ein Kar

mit solcher Schnelligkeit hinab, daß dil
Männer nicht Zeit hatten, in Sicherhei

Die »7 Jahre alte Frau Johann-
Maria Hoppe verstarb letzte Woche ar

>en Nachwehe» eine» Falle«, den sie eim
Woche zuvor gethan. Sie flammte aui

öraunschweig und kam im Jahre !«7<l

lach Amerika. Jalod Wolsiefser. eir
-ekannler deutscher Bürger, eriag einem

Herzschlage. Es überleben ihn die Wm>
ve und acht Kinder. Der 75 Jahrl
>lte Frank Alle» strengte sich beim
Schneeschaufel» zu sehr an und es traj

hn cm Herzschlag. Er hinterläßt di,

Mlwe und siins Kinder. Die Ehe>
rau von George Knecht, die seit zwc>
Fahren an einem Schlagansalle litt,

larb am Donnerstag im Aller von

Zahren.

PittSton.
Andrew Lencavage von West PittS-

on, der Ende Dezember in der Eleai
spring Zeche gefährlich verletzt wurde,
irlag den erhaltenen Wunden am Frei-
ag.

John Uoung von Ransom, ali
!karrenreparirer in dem Coxton Hos«
ingestellt. wurde Donnerstag Vormittag

zwischen Karren so schlimm zerdrück!,
daß er in der Ambulanz starb, ehe dies«
das Hospital erreichte.

Während eines Krawalle«, der sich
Jamstag Nacht in der Wirthschaft de«

Sam Dominick an Süd Mai» Stra?
ereignete, erhielt Sabato Pitsano mi>

linem Stuhlbein den Kopf so schlimm
angeschlagen, daß man nur wenig Hoff-
nung hat, ihn am Leben zu erhallen,

Perigrino Vittali soll der Thäter sein
und er und fiinf andere Männner wnr>

den in Verbindung mit dem Ueberfall
verhaftet. Pitsano erlag Dienstag Vor-
mittag im PittSton Hospital den erhal.
lenen Verletzungen.

Schwester Marh Lropolda von dei

St. Anthonys Schule, Gardenville,

Md., sendet den folgenden Brief an di,

Eigenthümer von Fvrni'S Alpenkräuler -
?In betreff der Agentur filr den Alpen-

kräuler können Sie aus obiger Adreffi
die Stellung, welche ich einnehme er-

sehen, ebenso, daß es kaum fiir mich an-

gebracht sei» dürfte, eine Agentur anzu-
nehmen. Sie können aber verficherl
sein, daß ich dem Alpenkräuter das Lob
zolle, welches ihm gebiihrt. Ich hab!
verschiedene der Schwestern und ander«
Leute beeinflußt, ihn zu gebrauchen.

Auf diese Art glaube ich mich niltzlich
erweisen zu könne», da die Medizin viel
GnleS gethan hat, speziell siir mich.

Hoffend, daß Ihr Alpenkräuler viel«
Leidende erreiche» und ihnen Heilung
bringen möge, wei er es bei mir gelhan

hat, verbleibe.",
Fvrni'S Alpenkräuter, das alle Kräu-

ter-Heilniiltel, macht sich täglich neu,

Freunde. Niemand ist so krank, dem ei

nicht Hoffnung einflößt und niemand fe
gesund, dem er nicht gut thut. Er kanr
nicht, wie andere Medizinen, au» Apo-

theken bezogen werden. Spezial-Agen-
ten liefern ihn. Wenn Sie keinen Agen-
ten kennen, schreiben Sie an die Eigen-
thümer, Dr. Peter Fahrney Son«
Co., IIS -llö So. Hoyne Ave., Chi
cago, Jll.

Stadtraib.
Select Council, 20. Februar.

Di« Ordinanz der City Wasser Com-
>anie ward in dieser Versammlung bei
rster und zweiter Vesung angenommen,
mchdem man Ihr verschiedene Amende-
nenle angehängt hatte, die sich mögli-

herweise sltr dieselbe al« satal erweisen
«nnen. Oliver erklärte vor der Ab.
timmung, daß er gegen die Vorlage sei
ind desUrchtete, daß die neue Companil
>ie Opposition der alten nicht aushalten
!ö»ne und daher entweder niedergedriickl

>der an diese auSverkaust werden würde

Ihoma» bemerkte in Erwiederung, das
!S an der Zeit sei, daß man den Versuck
mache, die gegenwärtig herrschender
Auslände zu beenden, denn sonst würd«

dieselben immer mehr zur Blirde unl

zuletzt unausstehlich werden.

Folgende Ordinanzen nahm man de
lndgitttiger Vesung an i Filr Pflaster
ung von Green Ridge Straße, voi

Sanderson zur Dickson Avenue; sül
dichter an Straisord und Nord Mail
Avenue uud au Mulberry Stiaße; sä>
Pflasterung von iiellerman Court; süi
Pflasterung von Sitd Mai» Avenue

von Hampton zur Sloan Straße; fili
Pflasterung von Spruce Straße, voi

Raymond Court zur Franklin Avenue
die Annahme von neuen Straße» regu

lirend; siir doppelte Geleise au Sil!
Main Avenue, von Hamplon Straß
zur städtischen Vinie; sür Pflaslerunj
von Wyoming Avenue, von Piue zu

Straße; sllr Pflasterung voi

Webster Avenue, von Linden zur Mul
derry Straße.

Vowry brachte eine Ordinanz zweck«
Erhöhung der Salaire des slädlischci
AeometerS und dessen Gehilsen ein

laut derselben würde das Salair dei

GeometerS aus »2,btX), des ersten Gr
Eilsen aus tl.sou uud der anderen An
gestellten von »V» bis »12» erhöht wer

den. Eine von Nvlan eingereichte Re
solution, die angenommen wurde, ver
langt die Auseriigung von Plänen un!

eines Profils zwecks Verlängerung vo>

Siebenter Avenue.

Nord Scranton.

Frl. Lulu Cngle von Woodlawi
Avenue berichtete der Polizei am Dien
stag, daß ihr tvvu Baargeld und eil

klül» Dimantring gestohlen wordei
sind, die sich in einer starken Kiste besän
den. Ein Kostgänger verschwand etwl

zu gleicher Zeit und man nimmt an, daj

er der Dieb ist.
Aus die Anklage, seinen Freun!

und GeschästStheilhader Charles Han
nvn in verbrecherischer Absicht verwun

det zu haben, wurde William ?Scotty

Mcßeau am Donnerstag Nachmittag
siir sein gerichtliche« Erscheinen unte

»RXi Bürgschaft gestellt. Hanno«
wurde Donnerstag Morgen im Veggett'i
Bache aufgefunden, nachdem er vvrhe
mit einer Bleiröhre niedergeschlagei
worden war, und nach seiner AuSsag
war Mcßean sein Angreifer.

Belohnung StUU.
Di« ?-s" dlisee Z'Nuug weiden sich sreu«l

>u «rsahr«n. daß -« winiast-aS -in-
'«,« «ranldiil gi-d>, welch« dl«
in all' ibrin «tus«n zu b«il«n im Stand« ist
Hall's Kalarrh'Aur ist die einjl«« i-tz, de

n «rüdnschast

lag- d«? und d«m Pa
tlenl«» Rrasl g«d«nd, ind«m st« di« Sonstitu
iion d>« Körper« aufdaul und dir Nalur i>
ihrrm W'rt« d'lst. ri« Sig'Nldümie hab«,
so »i»I V«rlrau«n >u idr<» H«i>liäsl«n, daß si
-indund-rt Dollar» B-lodnung für I«d«n gal

andi«l«n, d,n fl' »u turir-n «lifthlt. Laß
Such «in« List« von Z«ogi»ss«n l-mm»n

Ch -n -, lo..^lol>do.^O.

Deutsche Britsliste.
I. S. Ack-rman, grau «urr«,
Sdwari B-rch, N. R. Brand«,

H. R. Bi-iwirih. Leo B"«ack,

George «rchloff. L. «. gideriu«.
grau R. England, grau Sha». A. Brau«

W. H-ffman. ilhristian H-rdge,

Zennie Aun«, Johanna Miller,
grau Mirchler, tha«. Maus,

Zehn Nodi, v-nry Slrauß,
«da«. Tomisch. Isidor Weiß.
N. W«iland, I-Hn Z>">».

Lackawanna Zweig.
Versammlung:

Freitag Abe«d, de« LB. Februai

Acranton Uockenblätt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den 27. Februar I»«8.

Von der Südseite.
Bei den Eheleuten Nickolau« Bohn

in Pilt«ton Ave. hat sich ein Stamm-
halter eingestellt.

Frl. Elisabeths Wagner von 708

Pitt«ton Avenue wurde kürzlich mit
Harry Smith von 520 Penn Avenue
getraut.

Frau Frank Grambo von I2OS Cedar
Avenue starb Mittwoch Nachmittag und
hinterläßt den Gatten, zwei Söhne und
vier Töchter. Die Beerdigung erfolgt
Freitag Morgen im Friedhos bei No. S.

In der deutschen kathol. St. Marien
Kirche wurden vorletzten Mittwoch durch
Psrr. Peter Ehrist zwei bekannte junge
Leule,' Frl. Margaret Mannweiler von

Hemlock Str. und William Stein von

Stone Avenue, zum Bund sür'« Leben
eingesegnet. Die Nenvermählien traten

nach einem Empsang eine HochzeitSreisi
nach New Jork an. -

Erst Ende letzter Woche wurde es be>
kannt, daß Jakob Hüster von Birch
Straße, ein SchankkeUner in Blatter'«
Wirthschast an Lackawanna Avenue, sich
einige Tage zuvor nach New Jork bege.

den hatte, um Frl. Stella.Walter« von

dortselbst al« seine Braut zum Altar zu
fuhren. Die Neuvermählten trafen am

vorletzten Dienstag hier ein und wohnen
vorläufig bei der Mutter de« Bräuti,

gam«.
Frau George Lohmann von Willoir

Straße überlebte den Tod ihrer gelieb>
ten Enkelin, Mabel, Tochter des Herr»
John Lohmann. nur kurze Zeit, den»

nachdem sie am Dienstag Nachmittag

deren Begräbniß beigewohnt und sich
heim begeben hatte, stürzte sie plötzlich
als sie im Hmterhos aus und ab ging,

nieder und als man ihre Seite erreichte,
lag sie in den letzten Zügen und start
bald nachher. Die Verstorbene war «5l

Jahre alt und wird von den Söhnen
John und Louis und einer Tochter Fran
George Schautz überlebt; ihre Beisels
ung erfolgt heute Nachmittag.

Herr John Blatter von Maple Str.,
der seit den letzten paar Wochen in einein
hoffnungslosen Zustande darniederlag,
wurde gestern Morgen kurz nach 1 Uhi
durch den Tod abberufen. Der Ver,

storbene stand im K3sten Lebensjahr!
und außer der Wittwe überleben ihn bei

Sohn John E.. und die Töchter Fran
Eleanor Kchrli und Louisa A. Herl
Blatter, welcher seit IBKI in Scranton
wohnhaft und von Profession Schmie!
war, führte seil Jahren eine Wirthschast
an Lackawanna Aveuue und betrieb auch
die Eigarrensabrikation. Er war al«

vorzüglicher Schütze bekannt und dientl
acht Jahre im 13. Regiment; außerdem
war er ein Mitglied des Grütli Verein,

Schiller Loge der Freimaurer, Cams
No. 43», P. O. S. Os A., und srühei
auch ein Mitglied de» Turn Berein«

Liederkranz und Arion. Bis vor zwe
Monaten nahm er noch regen Antheil
an seinem Geschäfte und am öffentlichen

an'S HauS gefesselt und wurde beständig

schwächer, bis sein Ableben erfolgte,
Die Beerdigung wird Sonntag Nach,
mittag unter der Leitung der Schill«
Lage stattfinden.

Die Fasold <KEolburn Compa.

nie ist nach ihrem neuen Lade«. No,

12« Nord Washington Avenue, umge>

zogen, wo sie mehr Raum hat, den gro-

ßen Borrath von Waare» zu zeigen,

Da« Wandtapsten Departement enthäll
da» neueste in Frühlingsmustern, zu den
niedrigsten Preisen. Ein große» Lager
von Farben, Firnis, Firnisbeize, Bür<
sten, usw., wird auch gehalten. Fenster
Jaluseeu in allen Farben und Größen,
von 3K bis I2U Zoll breit, immer vor.
riithig. Bilder und Kunstwaaren, dii
größte Linie in der Stadt. Bilderein,
rahmen besorgt wir zeigen eine neu,

Linie von Formen in diesem Departe,

mcnt. Verfehlt nicht, bei etwaigem Be-
darf. unserem Laden einen Besuch abzu>
stalten. Die Waaren sind alle neu unt

die Preise mäßig. Fasold ck Eolburn
Eo., 12« Washington Avenue.

HoneSdale. Die projellirtc Straß,
enbahn zwischen HoneSdale und Hawlcy
wird in einigen Tagen ein Ding de,

Vergangenheit sein, denn am 9. Mär!
soll das Eigenthum der Companie durch
den Scherifs verkauft werden, für eim

Schuld von tz17.1b9.K3. Frau Jessu
Wood, die geschiedene Gattin de« Ban
kier« H. Z. Russell, Präsident der Er,
sten National Bank dahier, ist Montag

in der Wohnung ihrer Schwester zu De
troit, Mich., gestorben.

Au« dem oberen Thale.
(Archbald Eorrefpondenz.)

Am Fuße de« White Oak Eulm-
>aufen» zu Archbald arbeitete gestern !
Morgen der 20 Jahre alte Philip Wal»
um; ein starker Windstoß setzte oben !
inen leeren Harren in Bewegung, der j
>erabsauste und den'jungen Mann ze» >
nalmte und den Vormann Frear schwer j
»erletzte.

Frau Peter Kraft, eine Wohlde,
'annte deutsche Bürgerin von Archbald, i
tarb Donnerstag Nacht an Blutstllrzen
»er Lunge. Die Verstorbene wurde

>or 7» Jahren in Deutschland geboren
nid kam als junges Mädchen nach
»merika. Die Beisetzung erfolgte

>er deutschen luth. Kirche, im Preiby-

erischen Friedhos.
(Earbondale Eorrespondenz.)
Arthur Ulmer wurde gestern von

wem Italiener dnrch eine» Messerstich
lerwundet, weil letzterer glaubte, er habe
!inen Schneeballen nach ihm geworfen.
Oie Wunde ist nicht tödtlich.

Der Pole Stephan Lackawasik von

Simpson wurde Samstag Abend bei der
1!o. l Brücke, nahe dem Nordwest Bre-
her von einem D. H. Frachtzug ge-

rossen und augenblicklich getödtet. Die
.'eiche bot einen schrecklichen Anblick,
>enn der Kops war vom Rumpsej ge.
rennt, die Brust entzwei geschnitten
ind beide Beine nahe dem Körper ab-

>eschnltlen.
William Edmunds von Maysield,

in Angestellter der O. W. Eisenbahn,

Sein so schlimm zerdrückt ward, daß
nan es später im Nothfall Hospital

»berhalb dem Knie ampmiien mußte.

Der 3«. jährliche Maskenball de«

den Dekorationen, den Masken,
>er Musik, usw., die höchste Anerkenn-
ing gezollt, und speziell die sehr hübsche

tudirt wurde, errang allgemeinen Bei-
all. Die Scene spielte sich im eisigen
worden ab, wo Kapitän Nordpol im

Wunsch hatte, dem Maskenball des

versprechen, dem Eskimo Medizinmann
kiiie recht dicke Blutwurst zu schenke»,
überredete der Kapitän diesen, die Kö-
nigin Pola mit ihrem Stabe heraufzu-

Ball formell eröffnet. AIS Prinz fun>
girte Herr Alexander Wagner, die Prin-
zessin wurde bezaubernd von Frl. Lillian
Kriegelstein dargestellt, Frl. Rose Hagen
lrwie« sich als eine brilliante Königin
Pola, und die anderen Darsteller, Herr
Paul Drolshagen als Kapitän, Herr
Ludwig Falk als HochbootSmann, Herr
Zoseph Feist als Eskimo, sowie die Ka-
detten Frl. Kate Boog, Frau und Frl.
Klugt, Frl.Herman, Frl. Porcher, Frau
-Wagner, Frau Eonrad, Frau Sostlh,
Frau Musäu», Frau Lindner, Frl.
Kapmeyer und Frau Drolshagen, er-

ledigten sich ihrer Ausgabe vorzliglich.
Nach dem Eröfsnungimarsch herrschte
bis jI2 Uhr ein fröhliches Treiben,
wann die DemaSkirung erfolgte, wobei
sich verschiedene Ueberraschungen erga-

den. ES war, wie gesagt, ein schöner
und fröhlicher Ball, der sich zu einem
glanzvollen Erfolg gestaltete. Zu die-

sem Resultat trug das Arrangement«
Comite, aus den Herren Frank Becker
(Porsitzer), Nathan Jacob», William

Emrich, Fred. Weinß, und Edward
Eisele bestehend, seinen Antheil dazu bei
und verdient sllr da« geleistete volle An-
erkennung. Der Ball hielt fidel bis
zum Morgengrauen an.

Hyde Park Stotizen.
Den Eheleuten Frank Houck von

Nord Hyde Park Avenue ist ein Söhn-

? Albert, der ll Jahre alte Sohn

Oxford Straße, starb Donnerstag und
wurde Samstag im Forest Hill Fried-
hofe beerdigt.

Der alte Cha». C. Heyer von
Nord Lincoln Avenue starb am Mitt-
woch in der Friihe im Alter von 61

Jahren. Er wird am Samstag nach
Mahanoy City zur Beerdigung ge-
bracht.-

?FrauPhilip Rupp von Filmore Ave.
starb Montag nach einer kurzen Krank-
heit und wurde gestern, nach einem
Trauerdienst in der deutschen kath. St.
Johannes Kirche, im Friedhos der Ge-
meinde beigesetzt.

Eine schlimme Erkältung wird die
Leber ebenso rasch außer Ordnung brin-
gen, wie zu viele» essen, in jedem Falle
sind jedoch Dr. König'» Hamburger
Tropfen ein ausgezeichnete» Heilmittel
gegen Leberleiden.

Frl. Anna Schilling» von Jack'
so» Straße hielt letzte Woche eine sog.
.Musicale- ad, zu welcher sich ihre
Freunde zahlreich einstellten. Ein Theil
der Unterhaltung wurde von dem Schil-
linger Quartett geliefert, da» ganz aus
Mitgliedern der genannten Familie be-

steht. Die jungen Leute amiisirten sich
aus das beste.

Das Thal abwärt».

Taylor. Am nächsten Montag o»
ganifirt sich der neue Stadtrath von
Taylor. Charles Comb» von Taylor

Straße wurde am Montag in der Tay-
lor Zeche zwischen einigen Karren und

einem Stützpfeiler so schwer gequetscht,
" daß man das schlimmste besürchtet.

Herr Caspar Fahner von Union Straße
war am Samstag KL Jahre alt und

' seine zahlreichen Freunde kamen aus
allen Theilen uiiseres Städtchen», um

ihm zu gratulieren. Erwähnenswert he
, Episoden im Leben >de» alten Herrn in
, der Schweiz, die Reise nach Amerika

und die Erlebnisse hier bildeten eine an-
genehme Unterhaltung, gewürzt durch

, verschiedene Gläschen Gerstensast und

einen schmackhaften Imbiß. Wir wün-
schen Herrn Fahner noch viele vergnügte

Jahre!
. Joseph Pattenage von Old Forge,

> ein Bergmann in der Old Farge No. 2

> Zeche, wollte Donnerstag Abend nach
, Beendigung seine» Tagewerke» schnell

den schon in Bewegung befindlichen
, Fahrstuhl besteigen, vermißte aber den-

selben und wurde zwischen der Decke
und dem Fahrstuhl gefangen und sein
Körper am Unterleib entzwei geschnitten.

, Die Ueberreste konnten erst befreit wer-
den, nachdem der Maschinenleiter den
Fahrstuhl wieder gesenkt hatte.

? Den Eheleuten George V. Win-
terstein von Andrew Straße ist ein

- Söhnlein geboren worden.
! Bessie, da« neun Monate alte

- Töchterlein der Eheleute Joseph Stein
> von Drinker Straße, starb am Freitag
> Morgen.
> ?ln dem Mountain Schacht ereig-
> nete sich Montag ein Kohlensall, durch
> den der Handlanger Mike Stalo von

Sherwood Avenue und der Bergmann

' Mike Kendall von Warren Straße aus
der Stelle zu Tode gedrückt wurden.

Letzte Woche gaben sich die streiken-
' den Maschinisten der Erie Companie der

Hoffnung hin. daß die Companie eine
' Schlichtung de» Streike» anbahnen

wolle, indem sie denselben zwei Ange-

' botejjunterbreitete; als man aber diese
- las, ergab e» sich, daß die Companie be-
- zweckte, nur dann die Leute wieder an-

zustellen, wenn sie sich eine Lohnherab-
setzung von zehn bi» fünfzehn Prozent

° gesallen lassen. Die hiesigen Streiker
' stimmten in einer Donnerstag Nacht ab-

" gehaltenen Versammlung gegen die An-
nähme der Angebote.

Arbeitet nicht für Ander« !

l Wir lichten Ihn»» ein G-sch-sl >in, indem
> »i> Idn-n »tllv.W di« kbW.M wnch Hau».

üstabllsliöä 1365.

Stummer S.

Dr. D. Mehla«.
Deutscher

IZZ Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O Adam» Ave., Sourthau« gegenSb««

T-I-Pd-N N°. 5572

Dr. Zoseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und. Linden Str.
Beld« Telephone.

Sprechstunde«! S?tv Bormitta««, S?ä
Nachmittag« > 6?S klbind«.

Dr. Lämouä Donuexai»,
Zahnarzt,

NO N. Washington Avenue. Zimmer
im neuen Amtden Gebäude.

E« wird »eutsch gesprochen.

Herrmaun Osthaas,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer KOS. Handelsbehördegebäud«.

Frank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

u»d «»,.

Borr Gebäude.

Neter Stipp.
Baumeister und Contrakt«r»

Office, 327 N. Washington Avenue.

i Aibiik-N« »°n hohlen Seme», Bavqimdratnu
Steinbrüche in Scranton and White H»,en.All« in da» Baufach einschiaaend» Arbeiten

mtnidö'c
l Beide Telephone

Mlltnzvkns
in dem Heim

' hauptsächlichsten Departement«
! Geschatte«. Wenn die Wasserriihrenbersten oder jerrosten, die Ra«,°h?n leckest sind» «anilaliontspstem «im Uonrsuchung

T-Üphon. ' l,g««d einm

Gebr. Günster,
Nr. SSS-357 Avenue.

Jakob Geiger, jr.
Uedar Nvevue.

«'!««'» ..Vunck" (l 0 Cent», und
"Solid Comsort" l 5 Cent»),

'ie allinLi-bhatkin «in,, gute» und «ine» «I.,-rre besten« >u empfehlen find. Sein» Hai«,
> anderer iigarren, «auch,aba», Pfeifen «od ähnliche »»«fei.

kÄW
Viktor Koch,

nav»«,
V-g-nüd-r dem D., L. t W. «-»-»-f.

> Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Are». Hnmmler,

-'AM'
Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Veschäst»tncher-Fatrikii»t,

»l» «entre Straße.
Deutsche und Zeitschrift» »erde»

Peter Zirgler,
Ülli's Lüse,

»5?Z7 Franklin >d«? Ecront»», sa


